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Art l^co Grabe»



Reihengrab

2. Randgrab

3. K i iidergrab

4. Wandgrab im Ostfriedhof, im evangelischen Teil des

Westfriedhofes sowie in den Friedhöfen von Amras,

Arzl. Hotting. Igls und Mühlau

5. Urnen-Vlocknische (Urnenhain)

ü, Urnen-Wandnische I. Klasse (für 2 Aschentavseln)

7. Urnen-Wandnische I I . Klasse (für 4 Aschentapseln) ganze

Nische

Einzelplatz

«. Urnen-Wandnische I I I . Klasse (für 6 Aschenkapseln) ganze

Nische

Einzelplatz
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li. Artadengrüfte (§ 19 der Innsbrucker Friedhofsordnung):

Eine ganze Arkadengruft auf dauernd 8 20.000.—.

^. Grüfte für Körperschaften (§ 22 der Innsbrucker Friedhofsordnung):

Verpflichtung wie bei L., dazu Erneuerungsgebühr von 50 zu 50 Jahren von 8 600.—.

N. Gemeinsame Grüfte (§ 29 der Innsbrucker Friedhofsordnung):

Gruftplatz (Einzelnische) in fortlaufender Reihenfolge und dauernd 8 2.000.—.

Der Abteilungsleiter!

i. V. Tr. Herbert e. h.

Obermagistratsrat



von



Dr. Karl



Innsbruck vor hundert Jahren

ssebruar 1«5«:

«.stirbt der Bczirls-Direltwns-Assistt"nt

io in« Alter von 5>1 Jahren an



l^raf von



k. wird die VDlallommisswn ^>r Tnrclisnlirnna, dor

laslcnal,"l>."si!!!f, für den Innsbrncker >lrris au

Leiter wird dei Vczirlsvurstchcr Stani^Iauv >tinl in

Raltcnbcra,.

l4. findet die ^. Armen-Ncdonle nul e>neni liislorischen Maslen^iss „Kaiser Friedrich ^arbavosjav Eiii",iui in ^Ilai

land" statt.

lnali> iin Nalionaltheater eine Redolite >nit komischem Maslcn^iq nach Ar!



der ilalienijchen Cavalchina. „Der ehrenwerte Stand der

^andiente" N"ird eingeladen, „durch ihre reifende ^iatio«

nalliachl und ihre nnsseiwunliene >>ei>evfeit dieses Mcisfenfesl ^li beleben."

l!>. U"ivd der Plcchlommandanl ^berslleiKnant

^dell^i in den Frciherrensland erhoben.



>tail ")t. v.



>"l. ^>q die Bcvöllcrnnss in feierlicher Prozession von der

St."Ialobs-.Nirchc znm neuen Friedhof, der dann die

kirchliche Einsesmnna, crhieli.

»"-i.nininit der

Anssvbnrg mit einem I

Strafen der Stadt vor.



in den








